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d oyer vo n ADR- S c h wer ge-
wi c ht Al y J aerl i ng f ür ei n s o-

zi al es E ur o pa, das vor al l e m
l uxe mb ur gi s c he n I nt er es s e n
di e nt, bl i e b vo n de n a n der e n,

l i nke n Nei n- Vert r et er n bei der
RTL-I mp ul s de batt e vor g ut ei -
ner Woc he u n wi der s pr oc he n.
Di e s o nst ger n bes c h wor e ne

i nt er nati o nal e S ol i dari t ät
t a uc ht e i n de n mei st e n l i n-
ke n Re de bei t r äge n ver ga nge-
ner Tage ni c ht me hr a uf. Mi t
de m Eff ekt, das s si c h a uc h
Nati o nal i st e n u n d S o uver ä ni -
st e n mi t de m Co mi t é p o ur l e
No n i de nti fi zi er e n k ö n ne n.

Mi r wël l e bl ei we wat
mi r si n n

Vo m " Mi r wël l e n hal e wat
mi r h un n" i st es da n n n ur

n oc h ei n Kat z e ns pr u ng z u m
c ha uvi ni sti s c he n " Mi r wël l e
bl ei we wat mi r si n n". Di e Er-
wei t er ung der E U, das z ei ge n
di e U mf r age n, wi r d a uc h hi er
z u La n de al s ei ner der Ha u pt-
gr ü n de f ür di e Abl e h n ung der
Verf as s ung ge na n nt. Über 40
Pr oz e nt si n d l a ut I l r es f ür ei n
Nei n a uc h wege n der ge pl a n-

t e n Bei t ri tt s ver ha n dl u nge n
mi t der Tür kei .

Wi e der i st es der ADR, der
vor mac ht, wi e a us Ängst e n
u n d Vor urt ei l e n i n der Be völ -
ker u ng Ka pi t al ges c hl age n
wer de n s ol l . Vo n " e xpl o di e-

r e n de n" Be völ ker ungs z a h-
l e n i st di e Re de. Der ADR-
Abge or d net e J ac q ues- Yves
He nc kes s pri c ht i m Parl a-
me nt vo n " f u n da me nt al e n
Unt er s c hi e de n i n de n Gr u n d-
ü ber z e ug u nge n" z wi s c he n
Tür kei un d Eur o pa. Di e gi n-
ge n wei t ü ber das hi na us,
" was wi r ge wö h nl i c h u nt er
k ul t ur el l er Vi el f al t i n E ur o pa
ver st e he n". Wert e wi e Me n-
s c he nr ec ht e, De mokr ati e
o der Gl ei c h hei t wer de n s o mi t
z u exkl usi ve n, e ur o päi s c he n
ge mac ht, di e E U-" Wert ege-
mei ns c haf t" f ür Me ns c he n

t ür ki s c her Nati o nal i t ät wege n
der "i sl a mi s c he n Me nt al i t ät "
vo n vor n her ei n al s u nerr ei c h-
bar er kl ärt. Da s c hei nt es
ga nz egal z u s ei n, das s ber ei t s
dr ei Mi l l i o ne n Tür kI n ne n un d
2 0 Mi l l i o ne n Musl i me i n Eur o-
pa l e be n un d l ä ngst Tei l e be n
di es er Ge mei ns c haf t si n d.
Un d da mi t ni e ma n d a uf di e

I de e k o m mt, wo mögl i c h n u n
er st r e c ht f ür di e Verf as s u ng
z u sti m me n - u m da d ur c h ei -
ne n f ür al l e Mi t gl i e ds- un d
Bei t ri tt sl ä n der ver bi n dl i c he n

Wert e- Ra h me n f est z us c hr ei -
be n - s et zt der ADR n oc h ei ns
dr a uf: Di e Tür kei ha be a n der
Aus ar bei t ung der Verf as s ung

" r e dakti o nel l mi t ge wi r kt",
hei ßt es ver s c h wör eri s c h i m
" Peff er kär".

Di es er Ap pel l a n d u mpf e
Res s e nti me nt s de m An der e n,
Fr e mde n ge ge n ü ber wi r d si -
c herl i c h ni c ht wi r k u ngsl os
bl ei be n. Das s a uc h i m mul ti -
k ul t ur el l e n Luxe mb ur g Über-
f r e md ungs ä ngst e l at e nt vor-
ha n de n si n d u n d j e der z ei t a n
di e Oberfl äc he t r et e n k ö n ne n,
hat ni c ht z ul et zt das i nt er akti -
ve " Di r h u d d d' Wuert" vo n
RTL Ra di o i m Apri l z u m The-
ma Ei n wa n der u ng gez ei gt.
Dort ä u ßert e n si c h Anr uf erI n-
ne n off e n r as si sti s c h u n d

f r e mde nf ei n dl i c h. Ei n s pä-
t er es I nt er netf or u m des S e n-
der s z u m gl ei c he n The ma
mus st e wege n der Fl ut a n Be-

s c hi mpf u nge n vor z ei ti g ge-
st o p pt wer de n.

De n gr o ße n Part ei e n gel a ng
es i m mer hi n, ei ne öff e ntl i c he,
p o p ul i sti s c he De batt e ü ber ei -
ne n mögl i c he n Tür kei - Bei t ri tt
s c h o n i m Vorf el d z u ver hi n-
der n. Bi s a uf ei ne Cha mber de-
batt e i m Nove mber 2 0 0 4 gi ng
das The ma bi sl a ng wei t ge-
he n d u nt er. Der Wuns c h des
Pr äsi de nt e n des Eur o pa parl a-
me nt es, J os e p h Borr el l , di e

Tür kei f r age u n d di e Verf as-
s u ngs di s kus si o n ni c ht mi t ei n-
a n der z u ver mi s c he n, d ürf t e
t r ot z de m ni c ht i n Erf ül l ung
ge he n.

Hi st ori sc h e F ei n d bi l d er
Wer n u n gl a u bt, das Pr o-

bl e m des P o p ul i s mus s ei n ur
a uf Gr u p pi er unge n un d Par-
t ei e n a n de n bei de n ä u ßer e n
Fl ügel n begr e nzt, i rrt a ber.
Auc h di e et a bl i ert e n Part ei e n
gr ei f e n i m mer wi e der ger ne i n
di e p o p ul i sti s c he Tri c kki st e.
We n n J ea n- Cl a u de J unc ker be-

t o nt, di e l uxe mb ur gi s c he
St e uer- u n d Re nt e n p ol i ti k a uf
gar kei ne n Fal l Br üs s el ü ber-

l as s e n z u wol l e n ( bezi e h u ngs-
wei s e de n Li nke n), we n n Ex-
Wi rt s c haf t s mi ni st er He nri

Gr et he n di e Ni s c he n p ol i ti k
l o bt u n d vor " Pl a n wi rt s c haf t"

war nt, we n n CS V- Fr akti o ns-
c hef Mi c hel Wol t er gege n
" Li nks ext r e mi st e n" het zt -
da n n be n ut z e n a uc h si e al t
beka n nt e Vor urt ei l e un d hi s-

t ori s c he Fei n d bi l der, u m ge-
zi el t Verl ust ä ngst e un d ne gati -
ve Sti m mu nge n bei de n Wä h-

l erI n ne n z u s c h ür e n. Der ei n-
zi ge Unt er s c hi e d i st, das s i n
di es e m Fal l der Ab we hrr efl e x
das Kr e uz bei m " J a" bri nge n
s ol l . Mi t e ur o päi s c her Über-
z e ug u ng o der ei ner S ol i da-
ri t ät, di e ü ber di e ei ge ne n
La n des gr e nz e n hi na us ge ht,
hat di es e F or m der Zusti m-
mung a ber e be nf al l s ni c ht s z u

t u n. Das S pi el mi t de m Fe uer
i st f ür di e gr o ße n Part ei e n
ni c ht ungef ä hrl i c h: We n n
nä ml i c h a us f r e mde nf ei n dl i -
c he n Res s e nti me nt s o der a us
S or ge, ei ge ne Besi t z st ä n de
t ei l e n z u müs s e n, da n n d oc h
gege n di e Verf as s u ng ge-
sti m mt wi r d. Auf di e Fr age i n
der Eur o päi s c he n Wert est u-
di e, mi t we m o der was si c h
di e Me ns c he n a m e hest e n s o-

l i dari si er e n wür de n, l a n det e
E ur o pa bei de n L uxe mb ur ge-
rI n ne n a uf de m l et zt e n Pl at z -
n oc h hi nt er de n Lä n der n der
" Dri tt e n Wel t".

I nes Kursc hat

E U- VE RFAS S U N G

Kol l ekti ver E g oi s mus

Ei n sozi al es u n d ei n
sol i d ari sc h es E ur op a

wol l en a n g e bl i c h b ei d e,
Nei n- wi e Ja- Sag erI n n e n.

Di e Fr a g e i st bl oß:
f ür wen ?

Das s ozi al e Eur o pa hat
Hoc hko nj unkt ur. Ka u m ei ne
der u nz ä hl i ge n Fer ns e h- o der
Ra di o de batt e n, i n der das Ar-
g u me nt ni c ht i n al l er Mu n de
gef ü hrt wur de. S o wo hl di e J a-
S agerI n ne n al s a uc h di e Nei n-
S agerI n ne n wol l e n al l e n ur
ei nes: ei n s ozi al es, ei n s ol i -
dari s c hes E ur o pa. Di e ei ne n
mi t Verf as s u ng, di e a n der e n

l i e ber o h ne, o der j e de nf al l s
ni c ht mi t de m akt uel l e n
E nt wurf.

De n Wi der s pr uc h er kl är e n
di e z u mei st mä n nl i c he n Ko n-

t r a he nt e n mi t der j e wei l s a n-
der e n, f al s c he n Les art des
Text es. Doc h das Ri nge n u m
di e bes s er e n Ar g u me nt e ver-

l ä uf t kei nes wegs s o s ac hl i c h,
wi e es a uf de n er st e n Bl i c k

s c hei nt. Di e Li nke n vo m " Co-
mi t é p o ur l e No n" war ne n bei

f ast al l e n Ru n dti s c hges pr ä-
c he n vor e ur o pa wei t e m S ozi -
al d u mpi ng u n d ei ne m ne ol i -
ber al e n Eur o pa. Der dr o he,
wei l l uxe mb ur gi s c he Fi r me n

i m gl o bal i si ert e n Wett be wer b
i hr e Pr o d ukti o ne n z une h-

me n d i n de n bi l l i ger e n Ost e n
verl ager n. Verf as s u ngsr ec ht-

l i c h gar a nti ert e Mi n dest-
st a n dar ds u n d ei n Rec ht a uf
Ar bei t s ol l e n di es e n, di e Ar-
bei t sl osi gkei t f ör der n de n
Tr e n d z u mi n dest br e ms e n.

Abges e he n davo n, das s
f r agl i c h i st, o b ei n a n der er
Verf as s ungst ext di e St a n d ort-
verl ager unge n wi r d a uf hal t e n
k ö n ne n, i st di e Ar g u me nt a-
ti o n a ber ni c ht o h ne Ri si k o.
De n n si e k n ü pf t, ge wol l t o der
u nge wol l t, a n s ozi al e Ab-
sti egs ä ngst e der Luxe mb ur-
gerI n ne n a n u n d l ä uf t s o-
mi t Gef a hr, pr ot ekti o ni sti -

s c he Ab we hrr efl exe z u pr ovo-
zi er e n. Z wi s c he n de n F or de-
r u nge n " Wo hl st a n d f ür al l e"
u n d " de n ei ge ne n Wo hl st a n d
vert ei di ge n" l i ege n i m Gr u n de
ge n o m me n z war Wel t e n. Der

i de ol ogi s c he Unt er s c hi e d
ver wi s c ht a ber a ngesi c ht s
ver s c hi e de ner ar g u me nt ati -
ver Uns c härf e n, di e si c h l i nke
Nei n- S agerI n ne n ni c ht n ur i n
L uxe mb ur g i m mer wi e der er-

l a u be n. Das s der Verf as-
s u ngs e nt wurf ul t r al i ber al es
Ge da nke ng ut a uf wei st, kri ti -
si ert a uc h der ADR. Da bei i st
kl ar, was di e Rec ht s a u ße n-
Part ei mei nt, we n n si e di e
Wä hl erI n ne n daz u a uf r uf t,
Nei n z u sti m me n: si c her e Ar-
bei t s pl ät z e u n d Wo hl st a n d z u
al l er er st f ür L uxe mb ur gerI n-
ne n. Doc h das p ol t eri ge Pl ä-
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" Un ser e Wert e ver br ei t en"

wo xx:

Lydi e Er r: Vor al l e m u m d e n
Fri e d e n. O h n e d e n gi bt e s k ei -
n e n Wo hl st a n d, k ei n e S ol i d a-
ri t ät. Fri e d e n i st di e Vor a u s s et-
z u n g f ü r d e n Re s p e kt v o n Me n -
s c h e n wü r d e u n d - r e c ht e n, v o n
Mi n d er h ei t e n r e c ht e n, Fr ei h ei t,
D e mo kr ati e u n d Gl ei c h h ei t.

E s sti m mt, d a s s di e Re c ht e vo n Mi n ori t ät e n n o c h i m mer ni c ht
ü b er al l i n E u r o p a r e s p e kti er t wer d e n. Ger a d e d e s h al b i st e s j a s o
wi c hti g, d a s s si e f e st g e s c h ri e b e n wer d e n. N u r we n n di e S pi el r e-
g el n f e st st e h e n, k ö n n e n si e a u c h k o ntr ol l i er t wer d e n. Ar ti k el I ,
Sat z 1 ü b er di e Wer t e d er U ni o n wi r d b ei mö gl i c h e n n e u e n B ei t ri t-

t e n z u r An we n d u n g k o m me n.

Sei t 1 9 5 0 st e ht d a s Re c ht a uf L e b e n i n d er e u r o p äi s c h e n Me n -
s c h e n r e c ht s k o n ve nti o n, wei l d a mi t di e Ab s c h aff u n g d er To d e s-
st r af e b e gr ü n d et u n d d u r c h g e s et zt wu r d e. Arti k el 2 b e s a gt er K o n -
ve nti o n h at k ei n e s we g s ver hi n d er t, d a s s Fr a n kr ei c h di e Abt r ei -
b u n g s c h o n v or 3 0 J a h r e n l e g al i si er t h at. Ob i n d er Abt r ei b u n g s-

fr a g e et wa s p a s si er t, h ä n gt ni c ht vo n d er Ver f a s s u n g a b. D a s i st
Sa c h e d er n ati o n al e n P arl a me nt e i n d e n j e wei l i g e n L ä n d er n.

Di e S ozi al i st e n i m K o n ve nt h a b e n ver s u c ht, me h r S ozi al r e c ht e i n
di e Ver f a s s u n g z u s c h r ei b e n. Si e h att e n a b er k ei n e Me h r h ei t
d af ü r. D er Te xt i st d er Ko mpr o mi s s, d er u nt er d e n 2 5 Mi t gl i e d-
st a at e n mö gl i c h war. Ma n d ar f a u c h ni c ht ver g e s s e n: Di e Ver f a s-
s u n g i st n u r ei n Ra h me n, i n n er h al b d e s s e n di e P ol i ti k g e ma c ht
wi r d, wel c h e di e r e gi er e n d e n P art ei e n wol l e n. D er H a n dl u n g s-

s pi el r a u m h ä n gt al s o n e b e n d er Wi r t s c h aft s kr aft v o m p ol i ti s c h e n
Wi l l e n u n d vo n d e n j e wei l i g e n p ol i ti s c h e n Kr äft e ver h äl t ni s s e n a b.

D a s si e ht g a n z s o a u s. F ü r mi c h i st d a s E ntt ä u s c h e n d e a n d er De-
b att e, d a s s L u xe mb u r g v o n E u r o p a i m mer pr ofi ti er t h at. J et zt
s c h ei n e n vi el e ni c ht me h r b er ei t z u s ei n, mi t d e n n e u e n o st e u -
r o p äi s c h e n E U- Mi t gl i e d er n z u t ei l e n, wa s i h n e n s el b st d u r c h E u -
r o p a z ut ei l wu r d e. Dar ü b er hi n a u s i st di e Er wei t er u n g a u c h al s
F e sti g u n g j u n g er D e mo kr ati e n z u ver st e h e n wi e d a s b ei Gri e c h e n -

l a n d, P or t u g al u n d S p a ni e n a u c h d er F al l war. Di e Er f a h r u n g l e h r t,
d a s s e s f u n kti o ni er t.

Di e L e ut e d e n k e n ni c ht s o wei t. Er wei t er u n g h ei ßt a u c h Fri e d e n s-
si c h er u n g i m H er z e n E u r o p a s. H a b e n wi r d e n Kri e g i n J u g o sl a-
wi e n et wa s c h o n ver g e s s e n ?

Di e Wer t e g e mei n s c h aft gi l t f ü r Mi t gl i e d er d er U ni o n u n d al l e, di e
e s wer d e n wol l e n. S o wi e si c h di e L a g e i n d er Tü r k ei j et zt d ar st el l t
- i c h d e n k e d a v or al l e m a n di e Me n s c h e n r e c ht e u n d di e Re c ht e
d er Fr a u e n - g e h ör t d a s L a n d t at s ä c hl i c h ni c ht i n di e E U. I c h bi n
a b er d er Mei n u n g, d a s s di e B e mü h u n g e n d er Tü r k ei , d e n ' Ac q ui s
c o m mu n a ut ai r e' z u mei st er n, g ut si n d f ü r di e Tü r k ei u n d E u r o p a,
u n d z war u n a b h ä n gi g vo m a n g e st r e bt e n Re s ul t at d e s B ei tri tt s.
Di e B ezi e h u n g e n z u ei n e m L a n d, d a s si c h a uf ä h nl i c h e Wer t vor -
st el l u n g e n b er uft, si n d si c h er er al s we n n e s d or t i n el e me nt ar e n
Fr a g e n k o nt r är e Auff a s s u n g e n gi bt. Wi r h a b e n al s o ei n I nt er e s s e
d ar a n, d a s s u n s er e e u r o p äi s c h e n Wert e ei n e gr ö ßt mö gl i c h e Ver -
br ei t u n g fi n d e n.

D e r C o u n t d o wn z u m
Ve r f a s s u n g s v ot u m

l ä u f t . B ei m Ri n g e n
u m Wä h l e r st i m me n
wi r d mi t i r r at i o n al e n
Än g st e n g e s p i el t .
Wi e r i s k a n t d a s i st ,

z ei g t d e r l et zt e Tei l
u n s e r e r R ef e r e n d u ms-
S e r i e .

Mei n Eur o ge h ört mi r. Oder ni c ht ? (Fot o: Arc hi v)


